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Lithocolletis hauderiella Rbl.

Der Falter, dessen Abbildung wir bringen, wurde
von Herrn Oberlehrer Hauder in Linz in Anzahl
durch Zucht erhalten und von Herrn Prof. Dr. Rebel
als eine neben alpina Frey zu stehende neue Art
erkannt und in den
Verhandl. der k. k.

zoolog.-bot. Gesell-

schaft,Wien, 63.Bd.

p. 45, beschrieben
und benannt. Nach
Hauder (Beitrag

zur Microlepidop-
teren-Fauna Ober-
österreichs) fliegt

der Falter im Mai
und in zweiterG ene-
ration im Juli, Au-
gust an Grünerlen
auf dem Granit
nächst Pöstlings-

berg, Koglerau,
Bachl-Gründberg.

Die Raupe im
Juni, Juli und im
Herbst in untersei-

tigerMine zwischen
Nebenrippen in

Blättern von Alnus
viridis, nicht selten mehrere in einem Blatte. Kurz
vor Weihnachten und noch Mitte Februar einge-

tragene Minen ergaben wenig Falter, dagegen viel

Parasiten. Ein Herrn Prof. Rudow vorgelegtes wurde
von diesem als Opius pendulus Hai. bestimmt.

Die Unterschiede von der nächststehenden
alpina Frey sind nach Dr. Rebel (Verhandlungen
der k. k. zool.-bot. Gesellschaft in W^ien, o3. Bd., p. 45)

folgende

:

VergröOeruog

,,Hauderiella zeigt viel glattere, daher auch
glänzender beschuppte Vorderflügel mit lebhaft

goldbrauner (beim 2 viel lichterer) Grundfarbe,
wogegen alpina eine rauhere, glanzlosere Beschuppung
und eine in beiden Geschlechtern fast gleiche, düster
braungraue Grundfarbe aufweist. Die beiden ersten

weißen Häkchen-
paare sind bei hau-
deriella basalwärts
schwarz gerandet,

was bei alpina nur
ausnahmsweise

und viel feiner der

Fall ist. Die Stirne

ist weißgrau, bei

hauderiella -5 ge-

radezu weiß. Auf
den Vorderflügeln
reicht die weiße,

gegen den Vorder-
rand, namentlich
beim S viel deut-

licheralsbeialpina,

schwarz gesäumte
Wurzelstrieme bis

einDrittel und endet
stumpf. Das 1.Vor-
derrandhäkchen ist

das größte, reicht

bis in die Flügel-
mitte herab und überragt mit seinem etwas nach
außen gekrümmten, kaum spitzeren Ende das meist
breite, rhombische erste Innenrandhäkchen. Beide
sind namentlich auf ihrer Innenseite fein schwärzlich
gesäumt, auch beim 5 viel schärfer als es je bei

alpina der Fall ist. Das zweite Häkchenpaar ist

schmäler als bei alpina, wie das erste nach innen
schwarz gerandet und zuweilen zu einer sehr steil

stehenden schmalen Querbinde vereint."
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